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die E inschätzung des V erha ltens d e r IM bei den T reffs. in sb e so n d e re ^ ö |§ § §  
d er A u ftragserte ilung  und In s tru ie ru n g  sow ie beim  A nsprechen persönlfcHeiÄ^3 
Problem e, das Festlegen und  E in le iten  sich d a rau s e rgebender M aßnälm eS * 
zur w eiteren  Erziehung. B efäh igung  und  Ü berp rü fung  der IM. JSä$m 8r

Die L eiter der operativen  D ienste inheiten  und  m ittle ren  l e i t e n d e n ^ ^ ^ ^ B a b e n  
vor allem  E influß  zu nehm en au f eine rea le  und sachliche Einlsekall^ng der 
po litisch-operativen  A rbeitsergebnisse  und  des V erhaltens der au f das
Festlegen  und rechtzeitige E inleiten  d e r erfo rderlichen  und  /^ee® w ffen Erzie- 
hungsm aßnahm en. Sic haben zu sichern, daß  die E rgebniss^-öÄ g^der V erlau f 
d er T reffs  sowie die Ergebnisse ih re r  E inschätzung in d ^ Ä p rg e sc h rie b o n e n  
F orm  d okum en tie rt werden.

/ s f r x Y
Bei operativ  bedeutsam en In fo rm atio n en  und nor.vendigem 'S ofortm aßnahm en 
ist u n m itte lb a r nach den T reffs bzw. b e re its  \vähreft'äjffer?rT reffs en tsp rechend  
den dienstlichen B estim m ungen und W eisungen M eld u n g en  e rsta tten .

£=
tkenlosc und zu g riff sBgrelie E rfassung und Speiche

rung  a lie r gew onnenen In fo rm ationen  zu Personen und S achverhalten  sowie
Die A u sw erier haben  eine lückenk

ceren  w; • V erdichtung und  sy s tem a .iism e^n ä iy tisch e  V erarbeitung , insbe-
uiciere z n .  einzeiligen E rkennen  neu erp p ö lu isch -o p era iiv er S c h w e rp u n k t *• /■ 

und veränd: r ie r  »<>litisch-opcrativor L agebed ingungen. zu sichern.

!.(). Die V erb in d u n g  mit  den  1 M y  1 gy-r.;/

Zu  den IM ist eine sichere ;ünd ’ jed e rze it funk tionsfäh ige  V erb indung  als eine 
w ichtige V oraussetzung fü r  Peine' system atische, vertrauensvo lle  konsp ira tive  
A rbeit m it den IM. fü r  die R ea lisie rung  d e r politisch-operativen A ufgaben  u n te r 
den verschiedensten po litisch -operativen  Lagebedingungen sowie fü r  einen 
raschen und sicheren • In fo rm atio n sflu ß  zw ischen den IM und dem  MfS zu 
gew ährleisten . /■' W

Die V erb in d u n g 'im t den IM hat

— den E rfordern issen  des Schutzes, d e r K onsp iration  und S icherheit d er IM 
zu entsprechendttnd d arf dem  Feind keine M öglichkeiten zum E rkennen  von 
IM bzw rzum  E indringen in den IM -B estand bieten.
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-  em e'schneU e und m öglichst verlustlose  In fo rm ationsüberm ittlung  zwischen 

IM 'ündiM -fS u n te r den versch iedensten  politisch-operativen L agebedingungen 
zu ’ erm öglichen.

• ^ d g ’i^B cdeu tung  der IM, den durch sie zu lösenden po litisch-operativen  A uf- 
/> w g ab e;n sowie den individuellen  B esonderheiten  der IM zu en tsprechen und ist 

^ r f ;J |ä if fe re n z ie r i  und variabel auszugesta lten .

schnelle, gegenseitige k o n sp ira tiv e  V erb indungsaufnahm e sow ie die 
J  rasche H erstellung  e rh ö h te r E insa tzbere itschaft der IM und ihre zügige A kti-

v ierung  zu gew ährleisten.
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W ichtige V erb indungsarten  fü r  die IM d e r A bw ehr sind:

— die T reffs in KW bzw. KO.

Es ist. zu sichern, daß die T reffs m it den  jew eiligen IM u n te r  B eachtung 
d er E rfo rdern isse  d er W achsam keit, G eheim haltung  und  K onsp ira tion  sowie 
d iffe ren z ierte r T reffregelungen  m öglichst langfristig  gep lan t u n d  k o nkre te  
F estlegungen zu E rsa tz tre ffs  ge tro ffen  w erden .
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